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HUMOR IN DEN GAZETTEN

9BäbeneroU. «£ingef.) SBie Ie&tes Saht führt ber ßa=
DaOerie=93erein SBäbensroil unö Umgebung am 11. gûni
feine trabitionelle Sprinohonhurrena burm. 3)er gange
Serein fefct fid) tathräftig ein unb fcfjeut heine STlühe, um
bie bekannte ^abfpprtlidre Seranftalt.ung auf bem rounber*
fd)ön gelegenen SReitplatj ©ehren* 3U einem oollen (Erfolg
ju geftalten. SReferoieren Sie fdjon I)eute ben 11. 3<unt für
bie 17. Sprinß>Ronfetrren3 SBäbensroil.

So weit ist die Kavallerie heute heruntergekommen!!

mar. Ber ©unbesrat, praftifch roie er ift, ha«
aber nicht lange SRätfel geraten, fonbern mit bem:
aUereinfad>ftien (Srunb bie Steuerung surücfge*
roiefen: Sßir hätten nämfid) feinen Slafe im
33unbesbaus, unfete SBolitifer alle aufaufrànaen

obwohl es bei einigen ganz angebracht wäre!

Tlgons, Kreuzungen zwischen Löwen und Tigern

In verschiedenen zoologischen Gärten ist eine
Paarung zwischen männlichen Tigern und Lö-
wenweichen versucht worden. Tatsächlich sind
derartige Zuchtrversaiche geglückt

nachdem die Löwenweichen richtig gestellt waren!

sicherte sicn tue z.weue Zeitgutschrift. Noch über eine
Distanz von 40 Kilometern vermochte Volpi seinen
Vorsprung zu halten; dann schmolz er rapid zusam-
raen, und noch vor der Ankunft in-Terrara w»r Hör

«Volpi di Burro»!

nom aUetfeen Sonnlag mat ein notier (Erfolg. SBie
auf SSefebt roar nad) ben ttübfeügen SKebeltagen bas
Jdjöne SBetter eingetroffen unb half ben (Sierauf»
lefei" 5U einem mafitljafttgen Sßoltsfeft 5U geftalten.
Iqufenbe oon 3uidiauerf(fiaren fäumten bie Sttah.en
in ber Stabt unb bie SBlatje tm Sdjadjen. ©ine mehr.

«Wer zählt die Scharen, nennt die Namen ...»

prüfung bispertfiert roaren. 23on ben 234 '^rut=
fingen erreichten 47 19,8 % in allen £urn=
btf3iplin>en bie 9iote 1 mit ©fjrenmelbung ber
SBufiengenbeolnarf)=tgdlf.nTenuttb fo roroeiter vo

Sebmeij. ïurnreteranen (SBcrjarjr 22.5). Di«

Da scheint es Ehrenmeldungen für Veteranen
aus dem ganz fernen Osten gegeben zu haben!

Zu verkaufen:
2 schöne

Buben-

Sommeranzüge
wie neu, hellgrau, fil^ à

fils, Massarbeit, für Alter
von 10 und 12 Jahren,
zu 40 mnd 45 Fr.

Von Bub' zu Bub'!

NORDITALIEN
Glinst, sichere Kapitalanlage

in kleine,
ausbaufähige Industrie, 1

bis 2 Mill. Lire, gut.
Zins, mind. 1 Jahr
Fest. Offerten ~

unter
Chiffre TA w c~-

Nach «1 Jahr Fest»
dürfte von dem
Kapital nicht mehr viel
übrig sein!

Verloren
Wahrscheinlich auf der
Route Tschuggen Car-
menna

Portemonnaie
Schwarz, innen mit ro-
tem Safran rn. größerem
Inhalt.

Früher war der Safran ,geel'!

Jederman hat Hemmungen, ein fremdes WC
zu benützen. Untersuchungen haben gezeigt,
dass es viel häufiger vorkommt als man
anzunehmen geneigt ist, dass Damen und Herren ein
Lokal verlassen, um nach Hause zu gehen, da
sie fremde Toiletten aus hygienischen Befürchtungen

nicht benützen wollen. - Pndim-h .n-h.-n
bedeutendej'jn na h memög lieh kelteji. .v e ri < > re n
\ îeie Leute, die die Toilette benutzen, behelten

Toilettengelder als Wirtschaftsfaktor!

O In der Nacht zum Freitag, ca. ViX TThr.
Beriet In der S t - Kar 1 1 - Str aß e ein Motor-

r mi^ozjjausfahrerin an den Gartenhag

rasieren Sie sich
schneller u. besser

« OUTiN 'ACH6f SCMArTlN - OABfA i.A. ICH.

,OJ,aiJAVi *»T **** V*^A* ¦wv»
des Hauses NrTTl. Stadteinwärts fahrend,
versuchte er eine Lm'kskurve zu nehmen. Dabei

Besser als «Pdaausfahrerin»!

den Kuhfängern. Es gelang denn auch nach geraumer

Zeit, den Strick zu fassen, doch das Tier riß
wieder los, schlug Richtung links ein und begann,
eine haushohe Böschung zuersteißeru wo sie schließlich

gefaßt werden konnte Tma^onden «Jägern» an
einen Hagpfosten festgebunden wurde. Dem Loko-

Rückwärts, rückwärts, Don Rodrigo!

nicht, eingetroffen. Das Urteil der Genfer Cour
correctionnelle, die vier Falschmünzer als angebliche
Opfer von Polizeispitzelmethoden freisprach, werde
in der ganzen Schweiz nicht verstanden. Der Polizei-
Direktor nahm weiter die Berner Polizisten gegen
cTie unerhörten Beschimpfungen, denen sie im
Genfer Gerichtssaal ausgesetzt, waren, in Schutz
und erklärte zum «Schluß, die Berner Polizei setze
nach wie vor ihr volles Vertrauen in seine Organe.

besonders in die edleren, z. B. in den Kopf!

nicht unterbunden werden könnte. Um
Mietpreiserhöhungen durchzudrücken, brauchte es bei Wegfall

des Kündigungsschutzes in den meisten Fällen
nicht einmal einen Miederwechsel. Denn die Mieter,

über denen das Damoklesschwert der Kündi-
«Und die Liesel vor der Türe

Rotes Mieder, gold'ne Schnüre!»

2 O CIGARETTEN

Naturreiner
Traubensaft

rouge
ein rassiger, echter Waadtländer

Bezugsquellennachweis: P. Bartenstein AG. Uster
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